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Bestand

Baufeld nach Abbruch 
Baustelleneinrichtung in Bestand

Neubau EG Massiv
inkl. Brandwand zum Bestand

Neubau OG Holzrahmenbau

Fertiger Baukörper

Bauabschnitte
Nach gezieltem Rückbau entsteht das Baufeld für den Neubau. 
Die Baustelleneinrichtung kann effizient in den verbleibenden 
Bestandsgebäuden untergebracht werden.

Das massive Erdgeschoss in Stahlbetonfertigteilbauweise bildet 
die robuste Basis und nimmt die stark frequentierten Funktions-
bereiche auf.

Das Obergeschoss wird als nachhaltige Holzrahmenkonstrukti-
on errichtet und ergänzt die kompakte Struktur um hochwertige 
Aufenthalts- und Verwaltungsbereiche.

Mit der vorbewitterten Holzfassade erhält der Baukörper sein 
charakteristisches Erscheinungsbild und fügt sich als prägnanter 
Baustein in das Quartier ein.

Das Konzept etabliert die Rettungswache als identi-
tätsstiftenden Baustein im Quartier. Die klare Gliederung der 
Funktionsbereiche und die ablesbare Trennung von Rettungs-
dienst und IuK-Einheit fördern eine hohe Aufenthaltsqualität. 
Grün- und Freiflächen, begrünte Dächer sowie durchdach-
te Freianlagen verbessern das Mikroklima und setzen einen 
ökologischen Akzent. Die Anordnung der Nutzungsbereiche 
„Rücken an Rücken“ trennt die Abläufe beider Nutzergrup-
pen, während gemeinsam genutzte Zonen wie Technik- und 
Erschließungsflächen Synergien schaffen. Der Haupteingang 
mit transparenter Fassade bildet eine klare Adresse. Im Erd-
geschoss sind Fahrzeughallen, Technik- und Lagerbereiche 
sowie die Einsatzabwicklung des Rettungsdienstes funktional 
angeordnet. Die hochwertigeren Bereiche wie Aufenthalts-, 
Ruhe- und Verwaltungsräume befinden sich im Obergeschoss, 
ergänzt durch einen großzügigen, begrünten Innenhof als ver-
bindendes Element.

Nachhaltigkeit prägt den Entwurf in allen Bereichen. 
Kompakte Baukörper, begrünte Dächer und Cradle-to-Cradle-
taugliche, demontierbare Schichten, das Erdgeschoss in robustem 
Betonfertigteilbau und das Obergeschoss als Holzrahmenbau 
mit hinterlüfteter Lärchenholzfassade sowie PV und Wärmepum-
pe sichern Langlebigkeit und eine effiziente Energieversorgung. 
Große Fenster, Verschattung und mögliche Fassadenbegrünung 
schaffen helle Räume und vermeiden sommerliche Überhitzung.

Der Neubau präsentiert sich als eigenständiger, kom-
pakter Baukörper, der sich sensibel in die heterogene Umge-
bung einfügt und durch seine klare Kubatur eine markante, 
aber zurückhaltende Präsenz schafft. Die gezielte Positionie-
rung und Ausrichtung des Gebäudes ermöglichen eine opti-
male Nutzung des Grundstücks und eine klare Organisation 
der Außenbereiche. Die Erschließung orientiert sich an den be-
stehenden Verkehrsströmen und erfüllt die spezifischen Anfor-
derungen von Rettungsdienst und Kreiseinheit IuK. Separate, 
direkt an die Straße Massiefen angebundene Alarmausfahrten 
gewährleisten effiziente und sichere Einsatzabläufe, während 
Konflikte mit dem öffentlichen Verkehr vermieden werden. Der 
Höhenversprung zwischen Gebäude und Straße wird intelligent 
genutzt, um die PKW-Stellplätze funktional vor dem Gebäude 
anzuordnen und den ruhenden Verkehr klar vom Einsatzver-
kehr zu trennen. Durch den Einsatz von Rasengittersteinen bei 
den Stellflächen wird die Versiegelung des Grundstücks mini-
miert und ein nachhaltiger Umgang mit den Freiflächen unter-
strichen. 
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Nebeneingang  IuK 

Lager Ausbildungsmat.
7,35 m²

Grundstücksgrenze

Lager med. 
Sauerstoff
8,00m²

PKW Stellplätze
3 x Alarmparkplätze 

IuK
(2,75x5,5m nach DIN 

14092)

PKW Stellplätze 
4 x Rettungswache

(2,5x5m nach Raumprogramm)

Fläche für 
Ladeinfrastruktur PKW Stellplätze 

5 x Rettungswache
(2,5x5m nach Raumprogramm)

Serverraum
20,00 m²

PKW Stellplätze 
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(2,5x5m nach Raumprogramm)
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Schnittansicht Nord M 1:200

Grundriss OG M 1:200
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IuK Aufenthalt und Verwaltung
IuK Umkleide und Sanitär
IuK Fahrzeughalle
IuK Lagerräume
IuK sonstige Flächen
RW Aufenthalt und Verwaltung 
RW Sanitär und Funktionsräume
RW Fahrzeughalle
RW Lagerräume
RW Sonstige Flächen
RW Weiteres
Erschließung 
Bestand ohne Umnutzung

Aufenthalt / Schulung
100,00m²

Arbeitsplatz
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Büro
20,00m²

Küche
12,00m²

Aufenthaltsraum
40,00 m²
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Flur
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PV

Gründach

Holzdecke

AlufensterAlufenster

Stahlbetonsturz

Sektionaltor

Sektionaltor

Außen

Innen

Sektionaltor

Stahlbeton Bodenplatte

Stahlbetonwand

TRHFahrzeughalle

Fahrzeughalle

Ruheraum

Stahlbetonfertigteilbinder

Stahlbeton-Decke
(Halbfertigteile)

Wandaufbau im OG
Holzrahmenbau mit 
vorgehängter hinterlüfteter 
Holzfassade

Wandaufbau im EG
Stahlbetonwand mit
vorgehängter hinterlüfteter 
Holzfassade

Wandaufbau im EG
Stahlbetonwand mit
vorgehängter hinterlüfteter 
Holzfassade

Wandaufbau im EG
Stahlbetonwand mit
vorgehängter hinterlüfteter 
Holzfassade

Pfosten-Riegel-Konstruktion
hinter hinterlüfteter
Holzfassade als konstruktiver
Sonnenschutz

Pfosten-Riegel-Konstruktion
hinter hinterlüfteter
Holzfassade als konstruktiver
Sonnenschutz

Wandaufbau im EG
Stahlbetonwand mit
vorgehängter hinterlüfteter 
Holzfassade

Abhangdeckenbereich für
Installationsführung

Abhangdecke Gipskarton,
teilweise gelocht zur 
Verbesserung der Raumakustik

Sonnenschutz Raffstore
teilweise Rollos (Ruheräume 
zur Abdunklung)


